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Die Zweiblättrige Waldhyazinthe , auch Weiße Waldhyazinthe genannt, ist eine Art 

aus  der  Gattung   der  Waldhyazinthen  (Platanthera)  in  der  Familie  der 

Orchideengewächse  (Orchidaceae).  Sie  wurde  vom  Arbeitskreis  Heimische 

Orchideen zur Orchidee des Jahres 2011 gewählt.

Bei dem deutschen Gattungsnamen hat sich der Name "Waldhyazinthe" gegenüber 

weiteren  Namen  wie  "Kuckuckuksblume"  oder  Breitkölbchen"  behauptet.  Der 

deutsche  Namenszusatz  "zweiblättrig"  ist  eine  Übersetzung  des  lateinischen 

Epitheton. 

Die  Zweiblättrige  Waldhyazinthe  ist  eine  ausdauernde  krautige  Pflanze,  die 

Wuchshöhen von 20-50cm erreicht, kräftige Pflanzen werden gelegentlich auch bis 

zu  60  Zentimeter  hoch.  Die  Überdauerungsorgane  dieses  Geophyten  sind  zwei 

ungeteilte rübenförmige Knollen mit einen wurzelförmigen Fortsatz am Ende. Die ein 

bis  zwei,  selten  auch drei  Laubblätter  sind  hellgrün  mit  einem geringen silbrigen 

Glanz auf der Unterseite, oval und gegenständig. Der ährige Blütenstand trägt etwa 

8-40 Blüten. 



Der dünne Sporn ist etwa bis zur Hälfte mit Nektar gefüllt. Die Blüte duftet während 

der  Nacht  und  wird  daher  von  nachtaktiven,  langrüsseligen  Schmetterlingen 

bestäubt. 

In  Deutschland  ist  die  Zweiblättrige  Waldhyzinthe  am  stärksten  auf  der 

Schwäbischen  und  Fränkischen  Alb,  den  Alpen,  Alpenvorland  und  rund  um  das 

Thüringer  Becken verbreitet.  Die  Art  bevorzugt  also vorwiegend Mittelgebirgs- bis 

Gebirgslagen.  Sie  war  ehemals  auch  in  der  norddeutschen  Tiefebene  verbreitet. 

Viele dieser Standorte sind aber bereits vor 1980 erloschen. Im Großen Moor bei 

Becklingen hat  sich nach dessen Renaturierung wieder  ein ansehnlicher Bestand 

entwickelt.

Wie alle in Europa vorkommenden Orchideenarten steht auch die Zweiblättrige 
Waldhyazinthe unter strengem Schutz europäischer und nationaler Gesetze. 

Gefährdet ist die Zweiblättrige Waldhyazinthe vor allem außerhalb der Wälder. 
Zu frühe Mahd vor der Samenreife lassen die Bestände schrumpfen. 
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